
KAR- und OSTERTAGE  2021
IM DOMINIKANERKLOSTER VECHTA

Liebe Besucherinnen und Besucher 
unserer Kirche in Füchtel!

„Dieses Frühjahr wird anders sein als das im letzten Jahr!“ – so hörten wir von der Politik. Und das stimmt ja auch: Es scheint einen langsamen Ausstieg aus der Pandemie zu geben. Wünschenswert wäre es, denn wir merken allerorten, wieviel Kraft uns diese außergewöhnlichen Monate gekostet haben und noch kosten. Aber wie gesagt: Es ist ein Lichtstreif am Horizont zu sehen.
Dieses Frühjahr wird anders, auch weil wir in den vergangenen Monaten viele Erfahrungen gesammelt haben. Die können hier nicht alle genannt sein – jeder und jede von uns weiß, dass Corona auf ganz eigene Weise das Leben, ja die Seele von Menschen zeichnet. Mit all dem stehen wir nun in diesem Frühjahr und hoffen auf das ‚normale Leben‘, wie es so schön heißt.
 
Dieses Frühjahr ist auch anders, was die Feier des Osterfestes betrifft. Im vergangenen Jahr konnten wir nicht gemeinsam feiern – und das wurde von vielen, vielen Menschen vermisst. In diesem Jahr können wir wieder die Ostergottesdienste miteinander begehen – und wir legen all unsere Erfahrungen der vergangenen Monate in sie hinein.
Die Kar- und Ostertage greifen sie auf: die Ohnmacht und das Alleinsein, die Überforder-ung und die Angst, die enttäuschten Hoffnungen und die gegenseitige Unterstützung. Schließlich ist die Zumutung des Todes zentrales Thema der kommenden Tage. Die Berichte der Passions-geschichte mögen für uns diesmal sehr anschaulich werden, erfahrungsgesättigt eben. Das Kreuz, das Jesus trägt, spüren wir auch – einige mehr, andere weniger –, für manche von uns wird es auch zu schwer.

Aber wir feiern eben auch Ostern in diesem Frühjahr – wie immer eigentlich, aber erfah-rungsstärker. Das leibhaftige Versprechen, dass alles Leid und alle Sinnlosigkeit nicht das Ziel unserer Existenz ist, nehmen wir in diesem Jahr möglicherweise anders, intensiver wahr als in den vergangenen Jahren. Vielleicht brennt uns ja auch das Herz, wenn wir in der österlichen Zeit die Worte der Evangelien hören, die auf unterschiedlichste Weise verkünden, dass der Heiland lebt und uns mit hineinnimmt in das neue Leben. 
„Die Pandemie hat mich dünnhäutiger gemacht, sensibler“ – so sagen viele. Vielleicht wird das ja fruchtbar für die Osterbotschaft, die recht leise daherkommt und uns fast scheu aus dem Dunkel des Karfreitags entgegentritt. Vielleicht sind wir auch für diese leise Botschaft sensibler geworden, dünnhäutiger, so dass sie uns wirklich unter die Haut und ins Herz gelangen kann. 

	Liebe Besucherinnen und Besucher unserer Kirche, gerne la-den wir Sie ein, in diesem Jahr wieder mit uns die Kar- und Ostertage zu feiern. Dabei werden wir uns noch mit manchen Mühen und äußeren Einschränkungen abfinden müssen, aber die Zusage gilt trotz allem: „Der Herr ist auferstanden! Er ist wirklich auferstanden!“
Ihnen allen wünsche ich – auch im Namen unserer dominikanischen Gemeinschaft hier in Vechta – gesegnete und lebensvolle Ostertage


				P. Ludger A. Fortmann OP, Prior

„Frühschichten“ in der Fastenzeit
Jeweils an den Donnerstagen der Fastenzeit laden wir ein, den Tag mit einer meditativ gestalteten Eucharistiefeier zu beginnen.
Die Termine sind:	Donnerstag, 11.03., um 6.30 Uhr
			Donnerstag, 18.03., um 6.30 Uhr
			Donnerstag, 25.03., um 6.30 Uhr
Diese Gottesdienste feiern wir diesmal in der Kirche, da hier die nötigen Abstände besser zu halten sind. Das sonst übliche gemeinsame Frühstück muss leider entfallen.






„Seht das Kreuz!“ Kreuzwegandachten am Freitag

In der österlichen Bußzeit betrachten wir insbesondere an den Freitagen das Leiden und Ster-ben Jesu als Zeichen der Hingabe und Liebe für uns Menschen. 
Die Kreuzwegandachten möchten zu dieser Betrachtung einladen und helfen.

Wir feiern die Gottesdienste	Freitag, 12.03., um 18.00 Uhr
					Freitag, 19.03., um 18.00 Uhr
					Freitag, 26.03., um 18.00 Uhr




Sakrament der Versöhnung / Heilige Beichte


Die vierzig Tage vor Ostern rufen uns zur Besinnung, Buße und Umkehr auf. ‚Österliche Bußzeit‘ – so heißen sie. Deshalb laden wir in diesen Wochen besonders zum Empfang des Sakramentes der Versöhnung ein.
Beichtgelegenheit in unserer Kirche ist

	freitags		17.00 – 18.00 Uhr
	samstags		16.00 – 17.30 Uhr

Die Beichtangebote in der Karwoche: siehe weiter unten!


Den Bußgottesdienst vor Ostern feiern wir am Dienstag, 30. März 2021, um 19.30 Uhr.  Eine Anmeldung für die Mitfeier des Bußgottesdienstes ist nötig.

Ein persönlicher KREUZWEG am Karfreitag

Unser Vorschlag: 
Gehen Sie am Karfreitag einen persönlichen meditativen „Kreuzweg“ im Füchteler Wald.

Einen möglichen Rundweg mit fünf „Stationen zum Innehalten“ haben wir für Sie ausge-wählt. Gerne können Sie aber auch Ihren ganz persönlichen „Kreuzweg“ wählen.

Zur Besinnung für unterwegs geben wir Ihnen Impulstexte an die Hand. Dabei handelt es sich um kurze Abschnitte aus der Passion Jesu und um Lebenszeugnisse von christlichen Märtyrerinnen und Märtyrern des 20. Jahrhunderts wie Dietrich Bonhoeffer, Sophie Scholl und anderen. In der Nachfolge Jesu haben auch sie ein Kreuz getragen – bis in den Tod.
Der Flyer, der neben den Impulsen zur Besinnung auch die Beschreibung des möglichen Rundweges enthält, liegt ab Gründonnerstag (01.04.), im Schriftenstand der Dominikaner-kirche aus.


Gottesdienste
An den Kar- und Ostertagen 2021


Palmsonntag  (27. / 28.03.2021)

17.30 Uhr	Vorabendmesse zum Sonntag
09.30 Uhr	Heilige Messe
11.00 Uhr	Heilige Messe
18.30 Uhr	Heilige Messe


Montag der Karwoche (29.03.2021)
17.00 – 18.00 Uhr	Beichtgelegenheit
18.30 Uhr		Heilige Messe


Dienstag der Karwoche (30.03.2021)
17.00 – 18.00 Uhr	Beichtgelegenheit
18.30 Uhr		Heilige Messe
19.30 Uhr		Bußgottesdienst


Mittwoch der Karwoche (31.03.2021)
17.00 – 18.00 Uhr	Beichtgelegenheit
18.30 Uhr		Heilige Messe


Gründonnerstag
Feier des Letzten Abendmahles (01.04.2021)

08.00 Uhr	Morgengebet
17.30 Uhr	Messe vom Letzten Abendmahl
19.30 Uhr	Messe vom Letzten Abendmahl
		Anschließend bis 21.00 Uhr Gelegenheit zum stillen ‚Ölberggebet‘ vor dem 
Allerheiligsten


Karfreitag  (02.04.2021)

08.00 Uhr	Trauermetten
11.00 Uhr	Beichtgelegenheit
15.00 Uhr	Feier vom Leiden und Sterben des Herrn
17.30 Uhr	Feier vom Leiden und Sterben des Herrn



Karsamstag  (03.04.2021)

08.00 Uhr	Trauermette
21.30 Uhr	Feier der Osternacht


Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung Christi
(Sonntag, 04.04.2021)

05.30 Uhr	Feier der Osternacht
08.00 Uhr	Heilige Messe
09.30 Uhr	Heilige Messe
11.00 Uhr	Heilige Messe
19.30 Uhr	Ostervesper
Wichtiger Hinweis: Am Ostersonntag feiern wir keine Abendmesse

Ostermontag  (05.04.2021)

09.30 Uhr	Heilige Messe
11.00 Uhr	Heilige Messe
18.30 Uhr	Heilige Messe




ANMELDUNGEN 
für die Gottesdienste – einige Hinweise


Wir haben uns inzwischen daran gewöhnt: um den nötigen Abstand wahren zu können, müssen wir die Plätze in unserer Kirche begrenzen. Deshalb bitten wir um eine vorherige Anmeldung zu den Gottesdiensten am Wochenende – und natürlich an den Feiertagen. So haben wir dann auch die geforderte Dokumentation darüber, wer am Gottesdienst teilgenommen hat. 
Das hat in den vergangenen Monaten insgesamt sehr gut funktioniert, weshalb wir uns zunächst bei Ihnen bedanken möchten für Ihre Mühe und Disziplin. 

Telefonische Anmeldung unter 0175 / 6400890 
Sie können auch eine Mail schicken: anmeldungdominikanervechta@gmail.com

Besonders für die Gottesdienste an den Kar- und Ostertagen ist eine An-meldung unumgänglich. Dafür können Sie natürlich, wie von den Sonntagen gewohnt, eine Mail schicken oder anrufen (bitte rechtzeitig!). Eine besondere Hilfe für uns ist es aber, wenn Sie das beiliegende Anmeldeformular ausfül-len. Sie können uns dieses zuschicken, an der Klosterpforte abgeben oder in den Kasten am Schriftenstand der Kirche einwerfen. 

Wir bitten im Interesse aller darum, die Anmeldungen – ob schriftlich oder tele-fonisch – als verbindlich anzusehen. Da ist es sicher eine Hilfe, wenn Sie sich die von Ihnen angegebenen Zeiten auch selber notieren.

Eine solche Anmeldung ist immer noch lästig – das ist uns bewusst. Wir versu-chen, dabei möglichst niederschwellig vorzugehen und Ihren Bedürfnissen gerade an Ostern so gut es geht gerecht zu werden. Das ist am besten möglich, wenn wir frühzeitig wissen, wie viele Gottesdienstbesucher wir wann zu er-warten haben. Unser Anliegen ist es, allen eine angemessene und festliche Feier zu ermöglichen und niemanden abweisen zu müssen. Bitte helfen Sie uns dabei. 

Wichtige Hinweise in der Corona-Zeit:
· Bitte tragen Sie den medizinischen Mund-Nasen-Schutz auch während des Got-tesdienstes.

· Achten Sie selber auf den nötigen Abstand: am Platz, beim Gang zur Kommunion, vor der Kirche….

· Wir müssen regelmäßig lüften. Dadurch mag es manch-mal in der Kirche etwas kühl sein. Bitte kleiden Sie sich entsprechend.

· Bitte gehen sie verantwortlich mit Ihrer Gesundheit um! Wer erkältet ist oder sich sonst unwohl fühlt, möge bitte nicht zum Gottesdienst kommen.



Gottesdienstordnung
der Dominikanerkirche Füchtel


Wenn nicht anders angegeben, sind die Gottesdienstzeiten in unserer Kirche wie folgt:

samstags:	08.00 Uhr	Laudes (Morgengebet)
		17.30 Uhr	Vorabendmesse zum Sonntag

sonntags:	09.30 Uhr	Heilige Messe
		11.00 Uhr	Heilige Messe
		18.30 Uhr	Heilige Messe
		19.30 Uhr	gesungene Vesper

montags bis freitags:
		07.00 Uhr	Laudes*
		18.30 Uhr	Heilige Messe
		19.15 Uhr	Vesper

*An schulfreien Tagen 
  beten wir die Laudes um 08.00 Uhr

Am ersten Freitag im Monat laden wir um 18.00 Uhr zur Eucharistischen Anbetung ein



Sakrament der Versöhnung / Beichtgelegenheit:

freitags:			17.00 – 18.00 Uhr
samstags:			16.00 – 17.30 Uhr



Unsere Klosterpforte ist zu erreichen

montags – freitags: 	08.30 – 12.30 Uhr
				13.30 – 17.30 Uhr
Fon: 04441/8702-0	        e-mail: pforte@dominikaner-vechta.de
Internet: www.dominikaner-vechta.de


